
»possible works #2
after joseph kosuth«  

 
Die innerhalb von »Sold« thematisierten Zustände werden in die-
ser Arbeit  weitergeführt. Jirka Pfahl läßt die bis dahin in seiner 
Arbeit unsichtbare Front der institutionalisierten „white cubes“ 
sichtbar werden, indem er die äußeren Hüllen zweier unverein-
barer Kunsträume in einer Tautologie präsentiert.   
Der Plot »Neueröffnung, die« weist einerseits auf die Eröffnung 
eines nichtkommerziellen Kunstraumes hin. Gleichzeitig wird 
aber durch die Foto-Dokumatation aus der Innenperspektive 
des Laden für Nichts sichtbar, daß der Plot »Neueröffnung, die«  
auch für das zukünftige Museum der Bildenden Kunst angewen-
det wird. 
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